
 

 

 
 

 
Einladung zur 5. Summer School 

 

„Interprofessionelles Kommunikationstraining für studentische Tutorinnen 
und Tutoren in den Heil- und Gesundheitsprofessionen“  

 
 
 
Liebe Studierende, 

Liebe Auszubildende,  

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

 

 

Sie möchten sich als Tutor/Tutorin im Bereich Kommunikation interprofessionell qualifizieren bzw.  

motivierte und qualifizierte Studierende und Auszubildende als Tutorinnen und Tutoren im Bereich 

Kommunikation einsetzen?  

 

Sowohl Studierende der Medizin als auch Auszubildende und Studierende der weiteren Heil- und 

Gesundheitsberufe können diese Qualifikationen bei uns erwerben.  

 

Konzepte des Peer Assisted Learnings haben in der Medizin traditionell einen hohen Stellenwert: sie 

bieten eine große Chance für die Lehre – insbesondere für den Unterricht klinisch-praktischer und 

kommunikativer Fertigkeiten – wenn sie auf einer qualifizierten Ausbildung der Lehrenden fußen.  

Bisher fehlten einheitliche Standards für die Ausbildung von Tutorinnen und Tutoren. Daher wurde 

in einer multiprofessionellen Arbeitsgruppe ein abgestimmtes Curriculum zur Ausbildung 

studentischer Tutorinnen und Tutoren gemeinsam entwickelt.  

 

Das Herzstück dieses Qualifizierungsprogramms für Tutorinnen und Tutoren bildet die nationale 

Summer School. Seit 2015 werden hier junge Lehrende an wechselnden Partnerfakultäten in 

Deutschland in den Bereichen Didaktik, Kommunikation und Gruppenleitung (Modul I) sowie den 

vertiefenden Themen der Gesprächsführung und Interaktion in der Medizin (Modul II) ausgebildet.  

In den Jahren 2017 und 2018 wurde das Training in Pilotprojekten interprofessionell mit 

Teilnehmenden aus der Medizin, Psychologie, Pflege, Geburtshilfe und Physiotherapie erfolgreich 

umgesetzt.  

 

Es freut uns, dass wir aufbauend auf diesen Erfahrungen den Teilnehmerkreis erweitern können: 

Studierende der Medizin und Pharmazie, PsychotherapeutInnen in Ausbildung, Studierende aus 

Pflege- und Gesundheitsstudiengängen und Auszubildende der Heil- und Gesundheitsberufe.   

Ab Frühjahr 2019 steht die nationale Summer School als „Interprofessionelles Kommunikations-

training für studentische Tutorinnen und Tutoren“ den verschiedenen Heil- und Gesundheits-

professionen offen. Unser Angebot ermöglicht den Teilnehmerinnen und Teilnehmern, sich 

didaktisch und inhaltlich für eine Tutorentätigkeit im Bereich Kommunikation und Interaktion zu 

qualifizieren. 

 
 



 

 

 
 

Hiermit laden wir sowohl Studierende der Medizin als auch Studierende und 
Auszubildende der weiteren Heil- und Gesundheitsberufe herzlich zu 

unserer diesjährigen Summer School ein! 
 

 

 

Wir freuen uns, dass wir in diesem Jahr die Gastgeberfakultäten Hannover und Greifswald gewinnen 

konnten. An je drei Tagen werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer durch ein erfahrenes und 

interdisziplinäres Trainingsteam in den folgenden beiden Modulen geschult:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Im Modul I werden folgende Themen behandelt: Didaktik und Moderation, Grundlagen der 

Kommunikation sowie Gruppendynamik und Leitung. Das Modul II umfasst Themen wie Partizipative 

Entscheidungsfindung, Umgang mit psychischen Erkrankungen, Fehlerkommunikation, Umgang mit 

Tabuthemen und mangelnder Adhärenz oder Überbringen schlechter Nachrichten. Die Auswahl der 

Vertiefungsthemen wird dabei dem Spektrum der Teilnehmerinnen und Teilnehmer angepasst. 

Ausführliche Informationen können Sie gern unserem Flyer entnehmen.  

 
 
 
 
 

MODUL I – GRUNDLAGEN 

„(Medizin-)Didaktik und Grundlagen der Kommunikation in den Heil- und Gesundheitsberufen“ 

Ort: Medizinische Hochschule Hannover  

Beginn: Freitag, 17.05.2019, 13:00 Uhr  

Ende: Sonntag, 19.05.2019, ca. 15 Uhr  

MODUL II –  SPEZIFISCHE VERTIEFUNGSTHEMEN 

 „Kommunikation mit Patientinnen und Patienten sowie 
 interprofessionelle Zusammenarbeit & Kommunikation“ 

Ort: Insel Hiddensee (Universität Greifswald) 
Beginn: Freitag 30.08.2019, 13:00 Uhr  
Ende: Sonntag, 01.09.2019, ca. 15 Uhr 

(Bitte planen Sie ortsbedingt Ihre Anreise am 29.08.2019 und Abreise am 02.09.19 ein.) 



 

 
 
 
Anmeldung 
Interessenten können sich entweder selbst oder durch studentischen Verbände, Fakultäten bzw. 

Ausbildungsinstitutionen anmelden. Bitte berücksichtigen Sie, dass die Teilnehmerzahl auf max. 20 

Personen begrenzt ist. Anmeldung erfolgt für beide Module bis zum 30.04.2019 unter 

www.medtalk-education.de/summerschool/. 

 

Kursgebühren 

Die Teilnahme an beiden Basismodulen kostet 250 €. In den Gebühren sind die Kursunterlagen 

sowie die Verpflegung während der Kurszeiten enthalten. Die Zahlungsinformationen erhalten Sie 

nach der Anmeldung. Mit Zahlungseingang erhalten Sie eine verbindliche Anmeldebestätigung und 

weitere Details zum Ablauf. 

 

Für organisatorische Rückfragen wenden Sie sich bitte an Nadine Otto: per E-Mail unter 

notto@impp.de oder telefonisch unter 06131 / 2813-516. 

 

 

Wir freuen uns auf eine spannende Summer School und Ihre TutorInnen! 

 

 

 

Mit herzlichen Grüßen 

 

 

 

 

 

Prof. Dr. med. Jana Jünger, MME 

Direktorin 

 
Prof. Dr. Hilde Spahn-Langguth 

Leiterin Fachbereich Pharmazie 

 

 

 

 

 

Maryna Gornostayeva 

Leiterin AG Projekte 

 

 

 

 

 

Ulrich Scherer  

Kommissarischer Leiter  
Fachbereich Psychotherapie 

 

http://www.medtalk-education.de/summerschool/
mailto:notto@impp.de

